
Unverkäufliche Leseprobe aus:

Robert, Greenberger
Batman
Robins großer Einsatz

Alle Rechte vorbehalten. Die Verwendung von  

Text und Bildern, auch auszugsweise, ist ohne 

schriftliche Zustimmung des Verlags urheberrechts­

widrig und strafbar. Dies gilt insbesondere für die 

Vervielfältigung, Übersetzung oder die Verwendung 

in elektronischen Systemen.

© S. Fischer Verlag GmbH, Frankfurt am Main



Ein letzter Test	 8

Start am Batsignal	 14

Lernen, sich anzupassen	 25

Unvermeidliche Ablenkungen	 30

Der Juwelendieb	 39

Die Akten Nightwing und Robin	 52

Leserätsel	 54

Wie würdest du entscheiden?	 57

Was bedeutet das?	 58

Erschaffe deinen Superhelden!	 60

Kapitel 1

Kapitel 2

Kapitel 3

Kapitel 4

Kapitel 5

Anhang

INHALT



8

Tim Drake war aufgeregt. Er stand in der 

Bathöhle, überprüfte noch einmal den 

Sitz seiner Maske und hatte das Gefühl, 

als könne er es mit der ganzen Welt 

aufnehmen. Während der letzten Monate 

hatte er fast pausenlos trainiert, um 

Batmans neuer Partner im Kampf gegen das 

Verbrechen zu werden.

„Wann geht es denn endlich richtig los?“, 

fragte Tim seinen Lehrmeister.

„Du hast dein Training bei den besten 

Lehrern absolviert, die ich finden konnte“, 

Kapitel 1Kapitel 1

EIN LETZTER TEST
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sagte Batman. „Aber das bedeutet nicht 

automatisch, dass du bereit bist.“

„Wie kann ich dich überzeugen?“, wollte 

Tim wissen.

„Mit einem letzten Test“, erwiderte  

Batman.

„Okay“, meinte Tim. „Und was schwebt dir 

da vor?“

„Verstecken spielen“, antwortete Batman.

Tim klappte vor Überraschung der Mund 

auf.

„Ein Kindergartenspiel?“, fragte er.

„Nicht unbedingt“, sagte Batman. „Ich 

werde mich irgendwo in Gotham City 

verstecken. Es wird nur einen einzigen 

kleinen Hinweis geben, und du musst mich 

bis Mitternacht gefunden haben.“

Tim wollte schon protestieren, aber 
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Batman hob die Hand. „Schließlich hast du 

morgen früh Schule“, sagte er.

Unschlüssig trat Tim von einem Fuß 

auf den anderen. Monatelang hatte er 

sich beim Kampftraining abgerackert und 

Naturwissenschaften und Kriminalistik 

gebüffelt, während er gleichzeitig die High 

School besuchte. Dieser Test war nicht 

unbedingt das, was er erwartet hatte.

„Na schön“, stimmte er schließlich zu. 

„Wann fangen wir an?“

„Sofort“, sagte Batman. „Dein Begleiter ist 

gerade eingetroffen.“

Tim verdrehte die Augen. „Was, ich soll 

einen Babysitter kriegen?“, fragte er. 

Da tauchte plötzlich eine Gestalt aus dem 

Schatten auf. Sie trug eine blau-schwarze 

Uniform.



Tim war überrascht, Dick Grayson zu 

sehen – den Verbrechensbekämpfer, der 

allgemein unter dem Namen Nightwing 

bekannt war.

„Hey, Tim“, begrüßte Nightwing ihn mit 

einem Grinsen. „Das wird bestimmt ein 

Mordsspaß.“
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Als Batman wenig später mit dem Batmobil 

in die Stadt fuhr, saß Tim auf dem 

Beifahrersitz. Brauchte er wirklich diesen 

letzten Test? Nun, wenn das lediglich eine 

einzige weitere Nacht bedeutete, bevor er 

offiziell zu Robin wurde, dann konnte er 

vermutlich damit leben.

Das dunkle Fahrzeug hielt in einer 

Seitenstraße in der Nähe des Polizei-

Hauptquartiers. Batman sprang aus dem 

Wagen. „Warte fünf Minuten“, sagte er. 

„Dann schau dich auf dem Dach um.“

Kapitel 1Kapitel 2

START AM  
BATSIGNAL
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Im nächsten Augenblick schwang Batman 

sich auch schon in die Luft empor, und sein 

Umhang flatterte im Abendwind. 

Während Tim zusah, wie Batman außer 

Sicht verschwand, hörte er plötzlich ein 

Geräusch. Rasch blickte er nach oben. 

Nightwing hockte auf der Feuertreppe an 

der Außenseite eines Hochhauses und 

wartete auf ihn. Ein breites Grinsen lag auf 

seinem Gesicht. „Also“, begann er. „Wo hat 

Batman seinen Hinweis versteckt?“

„Polizei-Hauptquartier“, erklärte Tim. 

„Batman hat gesagt, der Hinweis würde sich 

auf dem Dach befinden.“

Tim kletterte auf die Feuertreppe. Dann 

schleuderte er seinen Batarang in die Luft, 

und die Waffe sauste zu dem Fahnenmast 

des Polizei-Hauptquartiers empor.
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 Der Batarang flog ein 

paarmal um den Mast herum und zog dabei 

ein Seil hinter sich her.

Tim zog einmal kräftig daran, um zu 

prüfen, ob es hielt. Dann schwang er sich in 

die Höhe. 

Kaum war er auf dem Dach angekommen, 

hörte er auch schon, wie neben ihm 

Nightwing mit einem dumpfen Laut auf dem 

Boden landete.

Und tatsächlich: Direkt auf dem 

unbeleuchteten Batsignal lag der Hinweis. 

Es war eine Spielkarte, ein Karo-Ass. 

Tim ging zum Batsignal und untersuchte 

die Karte, ohne sie zu berühren. Nightwing 

folgte ihm und schaute schweigend zu.

Dann zog Tim eine Speziallampe aus 

seinem Ausrüstungsgürtel und richtete den 
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Lichtstrahl auf die Karte. „Sieht nagelneu 

aus“, sagte er. „Keine Fingerabdrücke 

oder besondere Erkennungszeichen. Eine 

Spielkarte könnte auf den Joker hindeuten. 

Aber ich bezweifle, dass der Test darin 

besteht, den Joker aufzuspüren. Die Karte 

muss etwas anderes bedeuten.“

Tims Augen glitten forschend über das 

Dach. In der südwestlichen Ecke entdeckte 

er schließlich einen einzelnen Fußabdruck 

im Schmutz.

„Also, wohin, Junge?“, fragte Nightwing.

„Richtung Hill“, antwortete Tim, womit 

er einen besonders gefährlichen Stadtteil 

von Gotham meinte. „Der Fußabdruck zeigt 

genau dorthin.“

„Und was ist mit der Spielkarte?“, wollte 

Nightwing wissen.


